
 

 

 Amtsblatt 
Gemeinde Grundsheim 

Herausgeber:  Bürgermeisteramt Grundsheim 
   Telefon  07357/91030 
   Fax   07357/91031 
                E-Mail: info@grundsheim.de 

 
Sprechstunden: Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
   Donnerstag 17.00 - 19.30 Uhr 
 

51/52/2025       Donnerstag, 18.12.2025 
 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten: 
 

Gelber Sack:  Montag, 22.12. 

Bioabfalltonne: Dienstag, 23.12. 

Restmülltonne:  Dienstag, 30.12. 

Gelber Sack:  Mittwoch, 07.01. 

Bioabfalltonne: Donnerstag, 08.01. 
 

Blutspendetermin Oberstadion 
Freitag, dem 02.01.2026 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
 

Weihnachten.  
Eine wunderschöne Zeit.  
Eine Zeit für einen Rückblick.  
Eine Zeit für den Augenblick.  
Eine Zeit für einen Blick in die Zukunft.  
Die Zeit für ein Danke.  
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein schönes und gesegnetes Weihnachtsfest  
und einen guten Start ins neue Jahr 2026 voller Hoffnung und Zuversicht. 
 

Ihr Bürgermeister 

 
Uwe Handgrätinger 
 

Amtsblatt und Sprechzeiten über den Jahreswechsel  
Mit diesem Amtsblatt erscheint für 2025 die letzte Ausgabe. Das erste Amtsblatt im neuen Jahr 2026 wird 
am Donnerstag, 08.01.2026 (KW 1/2) erstellt.  
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung:  
Vom 22.12.2025 bis 07.01.2026 bleibt das Rathaus geschlossen (KW 52/1). In dringenden Notfällen kann 
Bürgermeister Handgrätinger (Tel. 07357/2672) oder die Rathausbedienstete (Frau Kosziol Tel. 07357/2185) 
privat angerufen werden. Die Gemeindeverwaltung bittet um Kenntnisnahme und Beachtung.  
 

Abfallkalender der Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis und Termine Blaue Tonne  
Vom Abfallwirtschaftsamt des Alb-Donau-Kreis wurde der neue Abfallkalender 2026 an alle Haushalte per 
Post verschickt. Dort sind alle Sammlungen für den einzelnen Kunden vermerkt mit der Ausnahme die Ab-
fuhrtermine der blauen Tonne (Abfuhr Papier- und Kartonagen) durch die Fa. Braig. 
Sie erhalten separat zugestellt: 

❖ Veranstaltungskalender Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 2026 

❖ Veranstaltungen in den Winkelgemeinden 2026  
❖ Abfuhrtermine Blaue Tonne 2026 
❖ Abfallkalender 2026 
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Altersjubilare im Januar 
 

Wir gratulieren herzlich! 
 
Frau Helga Fromhold, Grundsheim 
 Zum 88. Geb. am 09.01. 
Frau Sieglinde Unten, Grundsheim 
 Zum 71. Geb. am 24.01. 
 

 
 

 
Tel. 07393 / 598-235 oder  

buck@munderkingen.de 
 

 
 
 

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3629477 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Bera-
tung vermittelt werden. 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 

 

Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Grundsheim ist 
abrufbar über - Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder über das Handy unter 22833 
(max. 69 ct/min) www.lak-bw.de/notdienstportal/not-
dienstkreis.html 
 

Freitag, 19.12.25 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
Samstag, 20.12.25 
Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen 
Sonntag, 21.12.25 
Stadt-Apotheke Bad Buchau, Marktplatz 23 
Montag, 22.12.25 
Rathaus-Apotheke, Bad Schussenried 
Dienstag, 23.12.25 
Schloß-Apotheke Erbach, Ehinger Str. 28 
Mittwoch, 24.12.25 
Donau Apotheke Munderkingen, Schillerstr. 14 
Donnerstag, 25.12.25 
Apotheke am Adlerplatz, Mittelbiberach 

Freitag, 26.12.25 
Neue Apotheke Laupheim, Mittelstr. 46 
Samstag, 27.12.25 
Donau Apotheke Munderkingen, Schillerstr. 14 
Sonntag, 28.12.25 
Alpha-Apotheke Ehingen, Spitalstr. 29 
Montag, 29.12.25 
Linden-Apotheke am Sternplatz, 19, Ehingen 
Dienstag, 30.12.25 
Schwaben-Apotheke Bad Saulgau, Hauptstr. 79 
Mittwoch, 31.12.25 
Apotheke am Bronner Berg, Laupheim 
Donnerstag, 01.01.26 
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen 
Freitag, 02.01.26 
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Hauptstr. 26 
Samstag, 03.01.26 
Vitalis Apotheke, Talstr. 3, Ehingen  
Sonntag, 04.01.26 
Donau Apotheke Munderkingen, Schillerstr. 14 
Montag, 05.01.26 
Schloss-Apotheke Warthausen, Brauerstr. 3 
Dienstag, 06.01.26 
Linden-Apotheke am Sternplatz, 89584 Ehingen 
Mittwoch, 07.01.26 
Stadt-Apotheke Bad Buchau, Marktplatz 23 
Donnerstag, 08.01.26 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Zeppelinring 7 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

 

Zum Nachdenken  
  Mögest du dir die Zeit nehmen, die stillen Wunder zu feiern,  
  die in der lauten Welt keine Bewunderer haben.   Altirischer Segenswunsch 

Verbandsstandesamt Munderkingen 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apotheken-Notdienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 
Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 

mailto:buck@munderkingen.de
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
mailto:esther.blaum@alb-donau-kreis.de
mailto:team@ibb.alb-donau-kreis.de
http://www.ibb.alb-donau-kreis.de/
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Vorabinformation bezüglich einer möglichen Anpassung  
der Wasser- und Abwasserverbrauchsgebühr ab dem 01.01.2026 

 
Aktuell befinden sich die Gebührenkalkulationen der Gemeinde Grundsheim für den Bereich der Wasserver-
sorgung und der Abwasserbeseitigung mit Wirkung ab dem 01.01.2026 bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Munderkingen in Bearbeitung. 
Derzeit kann noch nicht abgesehen werden, in welcher Höhe der Gebührensatz ab dem 01.01.2026 festge-
setzt werden wird. 
Der folgende Betrag stellt den maximal möglichen Gebührensatz dar: 
 
Wasser-Verbrauchsgebühr: 
bisher: 2,70 €/m³ (netto) >> neu: maximal 3,10 €/m³ (netto) 
 
Abwasser-Verbrauchsgebühr: 
Schmutzwasser: bisher: 2,80 €/m³ >> neu: maximal 3,50 €/m³ 
Niederschlagswasser: bisher: 0,35 €/m² >> neu: maximal 0,50 €/m² 
 
Der Gebührensatz ist für die ab dem 01.01.2026 in Anspruch genommenen Leistung gültig. 
 
Dies bedeutet nicht, dass diese Gebührensteigerung im Jahr 2026 tatsächlich eintreten wird. Die Gemeinde-
verwaltung ist jedoch verpflichtet, ausdrücklich darauf hinzuweisen, dass der Gemeinderat einen neuen Ge-
bührensatz bis zu der genannten Höhe ab dem 01.01.2026 beschließen könnte. 
 

Grundsteuer und Hundesteuer 
Anfang Januar werden die geänderten Grundsteuerbescheide sowie die Hundesteuerbescheide für 2026 
zugestellt.  
 
Bürgermeisteramt Grundsheim 
 
 

Team-Blutspende: Exklusiver 1. BSV-Fanschal für Blutspendende  
 
Blutspende ist Teamsache. Jeder Tropfen zählt und jeder Mensch, der spendet, ist Teil von etwas Grö-
ßerem – etwas, das Sinn stiftet und verbindet. Der DRK-Blutspendedienst dankt Blutspender*innen im 
Aktionszeitraum mit einem exklusiven Blutspende-Fanschal für ihre gute Tat.  
In Deutschland werden jeden Tag rund 15.000 Blutspenden gebraucht – bei Unfällen, Geburten, lebenswich-
tigen Operationen, Krebsbehandlungen oder chronischen Erkrankungen. Blut ist unverzichtbar und kann nicht 
künstlich hergestellt werden. Trotzdem spenden aktuell nur etwa drei Prozent der Bevölkerung regelmäßig. 
Das reicht langfristig und vor dem Hintergrund des demografischen Wandels nicht aus. 
 
1. BSV steht für den ersten Blutspendeverein: Der 1. BSV ist ein symbolischer Verein für alle, die Blut 
spenden, es vorhaben, ehrenamtlich bei der Blutspende aktiv sind, für den Blutspendedienst arbeiten oder 
selbst auf lebensrettende Blutspenden angewiesen sind. Gemeinsam schließen wir Lücken – mit Engagement 
und Teamgeist. Jede Spende kann bis zu drei Leben retten. Deshalb braucht es alle im Team des 1. BSV. 
Hier zählt jeder einzelne Beitrag. Jede Spende ist ein wichtiger Schritt, um den dringenden Bedarf für Pati-
ent*innen zu decken. Nur im Team können wir dafür sorgen, dass im Notfall immer genug Blut vorhanden ist. 
Mehr Infos zum 1. BSV unter: www.blutspende.de/1bsv  
AKTION: Jetzt als Teil des Teams Fanschal sichern. Im Aktionszeitraum vom 15.12.2025 
bis 03.01.2026 erhaltenden Spendende als Dankeschön einen exklusiven Fanschal des  
1. BSV.  
Nora Löhlein, Presseprecherin des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen 
ermutigt: „Lassen Sie uns gemeinsam die Reservebänke auffüllen und werden auch Sie Teil 
des 1. BSV. Und weil Blut spenden Teamsache ist, einfach direkt einen Freund oder Freun-
din mitnehmen. Zusammen Gutes tun, ist doppelt schön.“  
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11. Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern.  
 
NÄCHSTER TERMIN in 89613 OBERSTADION 

Freitag, dem 02.01.2026 

von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Mehrzweckhalle, Eicher 4 

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 

 

 

http://www.blutspende.de/
http://www.blutspende.de/termine
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Aus der Gemeinde Oberstadion 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
zwischen den Jahren fällt erfahrungsgemäß viel Verpackungsmaterial an. Damit Sie Ihre Kartonagen prob-
lemlos entsorgen können, steht am 27.12.2025 sowie am 03.01.2026 jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr am 
Gemeindebauhof in der Max-Eyth-Straße ein zusätzlicher Kartonagencontainer bereit. Bitte werfen Sie Kar-
tons ausschließlich gefaltet oder zerkleinert ein. Unzerkleinerte Kartonagen führen dazu, dass der Container 
schneller „voll aussieht“, als er tatsächlich ist – und das ist allen anderen gegenüber schlicht unfair. 
Wir wissen, dass sich die große Mehrheit an die Regeln hält. Und genau deshalb richten wir diesen Hinweis 
an die gesamte Gemeinde: Eine funktionierende Abfallentsorgung ist ein gemeinsames Anliegen. Zurzeit 
sammelt unser Bauhof allerdings wöchentlich einen 240-Liter-Behälter voller Müll ein, der einfach ne-
ben den Containern abgestellt wurde. 
Ich möchte an dieser Stelle sehr deutlich sagen: 
Der Bauhof ist kein Putzdienst und kein Nachräumdienst für falsch entsorgten Müll. Unsere Mitarbei-
tenden haben wichtige Aufgaben, und es ist ihnen gegenüber unhöflich und respektlos, wenn sie regelmä-
ßig Müll beseitigen müssen, der dort nicht hingehört. 
Kartons oder anderer Abfall neben dem Container sind keine Kleinigkeit. Es handelt sich dabei um eine 
„Wilde Müllablagerung“ und damit um eine Ordnungswidrigkeit, die mit einem Bußgeld geahndet werden 
kann. Sind die Container einmal voll, nutzen Sie bitte die Entsorgungszentren des Alb-Donau-Kreises, an-
dere Recyclinghöfe oder Ihre Blaue Tonne. 
Auch Bioabfälle oder Essensreste, die im Freien liegen, ziehen Tiere an, erhöhen das Krankheitsrisiko und 
sind aus seuchenhygienischer Sicht problematisch. Wilder Müll schadet der Natur, den Wildtieren – und am 
Ende uns allen. 
Ich appelliere daher ausdrücklich an Ihre Vernunft und bitte alle Bürgerinnen und Bürger, Ihren Beitrag zu 
leisten. 
Ich werde diese Art der Vermüllung künftig nicht weiter dulden. 
Sauberkeit und Ordnung funktionieren nur, wenn jede und jeder Verantwortung übernimmt. 
Ihr Bürgermeister 
Kevin Wiest 
 

Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Eingeschränkter Betrieb der Kfz-Zulassungsstellen zum Jahreswechsel 
 
Die Stadt Ulm und der Alb-Donau-Kreis informieren, dass die Gemeinsame Kfz-Zulassungsstelle Ulm sowie 
die Zulassungsstelle Ehingen an folgenden Tagen ausschließlich mit vorheriger Terminvereinbarung geöff-
net sind: 

▪ Montag, 29. Dezember 2025 
▪ Dienstag, 30. Dezember 2025 
▪ Freitag, 2. Januar 2026 
▪ Montag, 5. Januar 2026 

 
Spontane Vorsprachen ohne Termin sind an diesen Tagen nicht möglich. Termine können wie gewohnt on-
line unter https://www.zulassung-ulm.de/Startseite/termin.html vereinbart werden. 
 
Die Dienstleistungszentren der Stadt Ulm bleiben am 2. und 5. Januar 2026 geschlossen. Die Zulassungs-
stelle Langenau ist an allen oben genannten Tagen nicht geöffnet. 
 
Ab Dienstag, 7. Januar 2026, stehen sämtliche Zulassungsstellen und Dienstleistungszentren wieder zu den 
regulären Öffnungszeiten zur Verfügung. 
 
Die Stadt Ulm und der Alb-Donau-Kreis bitten um Verständnis für die eingeschränkten Öffnungszeiten und 
empfehlen, Zulassungsvorgänge frühzeitig zu planen oder alternativ die Online-Zulassung zu nutzen. 
 
 

Webinar zur Kinderernährung am 20. Januar 2026: 
„Von Anfang an mit Spaß dabei – Einführung des ersten Breies in der Babynahrung“ 

 

Wie die Einführung von Beikost gut gelingt, dazu informiert eine Referentin der Landesinitiative „BeKi“ (Be-
wusste Kinderernährung), am Dienstag, den 20. Januar 2026, in einem Webinar von 19:00 bis 20:30 Uhr. 
Die BeKi-Referentinnen unterstützen Eltern und Erziehende bei Fragen zur Ernährungserziehung, Entde-
ckung der Vielfalt und Qualität von Lebensmitteln sowie der Zubereitung von Mahlzeiten für Kleinkinder. 
 
Eine Anmeldung ist über den nachfolgenden Link ausschließlich online möglich:  
https://join.next.edudip.com/de/webinar/von-anfang-an-mit-spass-dabei/2570013  

https://www.zulassung-ulm.de/Startseite/termin.html
https://join.next.edudip.com/de/webinar/von-anfang-an-mit-spass-dabei/2570013
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Online-Informationsveranstaltung am 13. Januar 2026: 
Fleischersatz aus pflanzlichem Eiweiß –Neue Wege und Chancen im Ackerbau 

 

Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis lädt zu einer kostenlosen Online-Informations-
veranstaltung zum Thema „Fleischersatz aus pflanzlichem Eiweiß – Neue Wege und Chancen im Ackerbau“ 
ein. Bei der Veranstaltung am Dienstag, den 13. Januar 2026, um 19:00 Uhr berichten drei Referentinnen 
und Referenten unter anderem über den Anbau von Kichererbsen und Alb-Quinoa: 
 
Sofie Holstein vom LTZ Augustenberg stellt in ihrem Vortrag „Kichererbsen und Co.: Chancen und Heraus-
forderungen beim Anbau neuer Körnerleguminosen in Deutschland“ die Grundlagen und Möglichkeiten des 
Anbaus von Eiweißpflanzen vor. Josua Ehrhart, Landwirt aus Ehingen-Dächingen, berichtet anschließend 
von seinen Erfahrungen mit dem Anbau von Eiweißpflanzen im landwirtschaftlichen Betrieb am Beispiel Alb-
Quinoa. Zum Abschluss erläutert Annalena Denninger-Maucher vom Landwirtschaftsamt Alb-Donau-Kreis 
das Thema aus ernährungsphysiologischer Sicht. Die Referentinnen und Referenten stehen im Anschluss 
für Fragen zur Verfügung.  
 
Um Anmeldung bis zum 11. Januar 2026 über den folgenden Link  
oder QR-Code wird gebeten: https://join.next.edudip.com/de/webinar/20261/2548302 
 
 
 

Pflanzenproduktionstag 2026: 
Praxis, Technik und neue Wege für die Landwirtschaft von morgen 

 
Am Dienstag, 20. Januar 2026, dreht sich in Erbach-Dellmensingen und online alles um die Zukunft der 
Pflanzenproduktion. Der VLF Alb Donau-Ulm e.V., der Landwirtschaftliche Beratungsdienst Ulm e.V., der 
Bauernverband Ulm-Ehingen sowie das Landratsamt Alb-Donau-Kreis laden gemeinsam zum Pflanzenpro-
duktionstag 2026 ein. Die Hybridveranstaltung beginnt um 9.30 Uhr und bietet sowohl eine Teilnahme vor 
Ort im Gasthof Hirsch in Erbach-Dellmensingen als auch online an. 
 
Das Programm greift aktuelle fachliche, technische und rechtliche Entwicklungen auf und verbindet wissen-
schaftliche Erkenntnisse mit Praxiserfahrungen. Zum Auftakt spricht Martin Munz von der Saaten-Union über 
die Zukunft des Winterweizens und zeigt auf, wie neue Genetik und angepasste Anbaustrategien dazu bei-
tragen können, den Herausforderungen des Klimawandels zu begegnen. Anschließend berichten Thomas 
Koppenhagen vom Maschinenring Biberach-Ehingen und Lohnunternehmer Bernhard Reischl aus der Praxis 
über ihre Erfahrungen mit der Cultan-Düngung. 
 
Nach der Mittagspause von 12.00 bis 13.30 Uhr steht der Blick nach vorn im Mittelpunkt. Landwirt Timo 
Diebold aus Reutlingen gibt Einblicke in den Einsatz von Künstlicher Intelligenz und Feldrobotern im land-
wirtschaftlichen Alltag. Im Anschluss beleuchtet Ralf Becker von der Firma Syngenta die Folgen des Weg-
falls bestimmter Pflanzenschutzmittelwirkstoffe und stellt mögliche Alternativen zu Flufenacet vor. Den fachli-
chen Abschluss bildet Samuel Stetter vom Landwirtschaftsamt des Landratsamts Alb-Donau-Kreis mit einem 
Überblick über die aktuellen rechtlichen Grundlagen im Pflanzenschutz. 
 
Abgerundet wird der Pflanzenproduktionstag durch eine gemeinsame Diskussion, in der Raum für Fragen, 
Austausch und fachliche Vertiefung besteht. 
 
Die Teilnahme am Pflanzenproduktionstag wird als zweistündige Fortbildung für den Sachkundenachweis im 
Pflanzenschutz anerkannt. Für Online-Teilnehmende erfolgen während der Vorträge fachliche Abfragen, die 
Voraussetzung für den Erhalt der Bescheinigung sind. Pro Anmeldung kann ein Sachkundenachweis ausge-
stellt werden. Die kostenpflichtige Bescheinigung in Höhe von 20 Euro wird ausschließlich an Teilnehmende 
ausgegeben, die sich vorab online angemeldet haben – unabhängig davon, ob die Teilnahme in Präsenz 
oder online erfolgt. 
Die Anmeldung ist über den untenstehenden QR-Code oder  
direkt über folgenden Link möglich: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/20262/2548311 
 
 

Geänderte Abfuhrtage am Jahreswechsel  
Durch die Feiertage weichen zum Jahreswechsel viele Termine der Restmüll-, Biomüll- und Gelber Sack-
Abholung im Landkreis vom gewohnten Leerungstag ab. Wir bitten darum, sich im Abfallkalender über die 
anstehenden Leerungstermine zu informieren und die Abfallbehälter und Säcke bis 6:00 Uhr am Abfuhrtag 
bereit zu stellen.  
Der gedruckte Abfallkalender 2026 wurde in der ersten Dezemberwoche 2025 verteilt. Der Online-Abfallka-
lender ist für alle Adressen im Alb-Donau-Keis abrufbar unter 
www.aw-adk.de  > Abfallkalender (blaue Leiste rechts).      

https://join.next.edudip.com/de/webinar/20261/2548302
https://join.next.edudip.com/de/webinar/20262/2548311
http://www.aw-adk.de/
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Öffnungszeiten der Einrichtungen der Abfallwirtschaft  
zum Jahreswechsel 

 
Wertstoffhöfe, Grüngutsammelstellen und Kompostierungsanlagen: 
Sie sind am 24. und 31.12. geschlossen und zwischen den Feiertagen zu den üblichen Zeiten geöffnet. Sie 
sind auf der Homepage www.aw-adk.de unter der Rubrik „Standorte“ zu finden. Es gelten die Winteröff-
nungszeiten.  
 
Entsorgungszentren: 
Die sechs Entsorgungszentren des Alb-Donau-Kreises sind am Mittwoch, 25.12. (Heiligabend), geschlossen 
und am Mittwoch, 31.12. (Silvester), nur von 09.00 bis 13.00 Uhr geöffnet. Ansonsten gelten die üblichen 
Öffnungszeiten. 
 
Deponien:  
Die Deponien Litzholz in Ehingen-Sontheim, Roter Hau in Ehingen-Stetten und  
Unter Kaltenbuch in Laichingen-Suppingen sind von Montag, 22.12.2025, bis Dienstag, 06.01.2026, ge-
schlossen. Die Deponien Unter Kaltenbuch und Litzholz öffnen am Mittwoch, 07.01.2026, wieder, die Depo-
nie Roter Hau am Donnerstag, 08.01.2026. 
Die Kompostierungsanlage Litzholz in Ehingen-Sontheim ist wie oben genannt geöffnet. 
 
An den Feiertagen sind die Einrichtungen geschlossen. 
 
Übersicht für Ihre Servicerubrik:  
Entsorgungszentren:  
24.12. geschlossen 
31.12. 09:00 - 13:00 Uhr 
 
Wertstoffhöfe, Grüngutsammelstellen und Kompostierungsanlagen: 
24.12. geschlossen 
31.12. geschlossen 
 
Deponien:  
22.12.2025 - 06.01.2026 geschlossen 
ab 07.01.2026    Deponie Unter Kaltenbuch + Deponie Litzholz wieder geöffnet. 
ab 08.01.2026    Deponie Roter Hau wieder geöffnet. 
 
 

Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
 

Agentur für Arbeit Ulm | Familienkasse | Jobcenter Alb-Donau | Jobcenter Ulm 
 

An Weihnachten und Silvester geschlossen 
 
Die Agentur für Arbeit Ulm mit den Geschäftsstellen in Biberach und Ehingen, die Familienkasse in der 
Münchner Straße in Ulm, das Jobcenter Ulm sowie das Jobcenter Alb-Donau in Ulm und in Ehingen haben 
am 24. und am 31. Dezember geschlossen.  
 
Antragstellern entstehen daraus keinerlei rechtliche Nachteile, da alle Anliegen jederzeit online erledigt wer-
den können. Persönliche Vorsprachen sind mit Termin an den folgenden Werktagen wieder möglich. Sofern 
Fristen einzuhalten sind, zählt das Datum der Terminbuchung. Die Agentur für Arbeit Ulm sowie die Jobcen-
ter Ulm und Alb-Donau öffnen im neuen Jahr wieder am 2. Januar, die Familienkasse am 7. Januar. 
 
Kontakt: 
Online 
Die digitalen Serviceangebote der Arbeitsagentur, Familienkasse und Jobcenter können für alle Anliegen 
jederzeit genutzt werden. Die digitalen Serviceangebote der Agentur für Arbeit sind unter www.arbeitsagen-
tur.de/eservices zu finden. Über die Kunden-App BA-mobil ist ebenfalls eine Kontaktaufnahme rund um die 
Uhr möglich.  
 
Telefon 
Die Service-Center der Arbeitsagentur und der Familienkasse sind täglich von 8 bis 18 Uhr, freitags bis 
14:00 Uhr unter den kostenfreien Nummern 0800 4 5555 00 (Agentur für Arbeit) und 0800 4 5555 30 (Famili-
enkasse) erreichbar. Das Service-Center des Jobcenters Alb-Donau zu denselben Zeiten unter 0731 40018-
0, das Ulmer Jobcenter unter 0731 40986-0. 
 
 

http://www.aw-adk.de/
http://www.arbeitsagentur.de/eservices
http://www.arbeitsagentur.de/eservices
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Familienkasse 
 

Familienkasse nach Jahreswechsel mit neuen Öffnungszeiten 
 
Zum neuen Jahr ändert die Familienkasse Baden-Württemberg Ost an allen Standorten die  
Öffnungszeiten. Dazu gehört auch die Ulmer Familienkasse in der Münchner Straße 17.  
 
Öffnungszeiten ab dem 7. Januar 2026:  
Montag und Mittwoch             09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag                             09:00 – 11:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr 
Dienstag und Freitag              Geschlossen 
 
Alle Dienstleistungen stehen auch online über die eServices auf www.familienkasse.de zur Verfügung, alle 
Anliegen können rund um die Uhr erledigt werden. 
Das Servicecenter der Familienkassen ist unter der kostenfreien Hotline 0800 4 5555 30 täglich von 8:00 bis 
18:00 Uhr, freitags bis 14:00 Uhr erreichbar. 
 
 

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
 

Jährliche Prüfung der Beschäftigungspflicht 
 
Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der 
Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Zur Prüfung der Beschäftigungspflicht im Kalen-
derjahr 2025 müssen die beschäftigungspflichtigen Arbeitgeber bis spätestens 31. März 2026 der Agentur 
für Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert werden. Die Meldung kann 
auf elektronischem Wege schnell und unbürokratisch vorgenommen werden. 
 
Kostenlose Software 
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht nach, ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zah-
len. Diese Abgabe wird auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen Beschäftigungsquote ermittelt. Um die 
Ausgleichsabgabe zu berechnen und die entsprechende Anzeige zu erstellen, können Unternehmen und 
Arbeitgeber die kostenfreie Software IW-Elan nutzen. Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter 
der Rubrik „Download“ zur Verfügung.  
 
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der 
Telefonnummer 07161 9770-333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Arbeitsagentur Ulm beantwortet. Wei-
tere Hinweise sind auf www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/schwerbehinderte-menschen zu 
finden.  
Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben gerne für Beratungen zur Einstellung schwerbehinderter Men-
schen unter der kostenlosen Nummer 0800 4 5555 20 zur Verfügung.  
 
 

AOK Ulm - Biberach informiert: 
 

Brustkrebs: Zahl der Neuerkrankungen in der Region leicht gestiegen 
Angebote zur Früherkennung wahrnehmen 

 
Brustkrebs ist die häufigste Krebserkrankung bei Frauen. Bei früher Diagnose ist er meist gut zu be-
handeln. Frauen sollten deshalb regelmäßig die Angebote zur Brustkrebsfrüherkennung nutzen. 
Die Wahrscheinlichkeit, an Brustkrebs zu erkranken, steigt mit dem Alter. Auch die genetische Veranlagung 
spielt eine Rolle. „Wenn Brustkrebs bei der Mutter oder einer Schwester auftritt, verdoppelt sich das eigene 
Risiko“, erklärt Dr. med. Ariane Chaudhuri, Ärztin bei der AOK-Baden-Württemberg. „Ist dagegen eine Groß-
mutter oder Cousine betroffen, ist das eigene Risiko kaum erhöht. Wenn mehrere nahe Verwandte erkrankt 
sind, kann das jedoch auf genetische Veränderungen hinweisen. Dann kann ein Gentest sinnvoll sein.“ Der 
Lebensstil scheint das Brustkrebsrisiko nach aktuellem Erkenntnisstand nur gering zu beeinflussen. „Frauen, 
die regelmäßig Alkohol trinken, erkranken jedoch häufiger an Brustkrebs“, so Dr. Chaudhuri. Auch hormo-
nelle Faktoren können eine Rolle spielen – etwa das Alter bei der ersten Regelblutung oder der Geburt des 
ersten Kindes sowie die Einnahme hormoneller Präparate. 
 
Die Zahl der neu diagnostizierten Brustkrebserkrankungen hat im Alb-Donau-Kreis in den vergangenen fünf 
Jahren um durchschnittlich 0,95 Prozent pro Jahr zugenommen, im Stadtkreis Ulm um 4,88 Prozent. Im Jahr 
2024 erhielten im Alb-Donau-Kreis 94 AOK-Versicherte die Diagnose Brustkrebs – 92 Frauen und zwei Män-
ner. Im selben Jahr wurde im Stadtkreis Ulm bei 51 Frauen und einem Mann Brustkrebs diagnostiziert. Auch 
Männer können daran erkranken, wenn auch sehr selten. „Nur in etwa 0,5 bis 1 Prozent aller Brustkrebser-
krankungen sind Männer betroffen“, sagt Dr. Chaudhuri.  

http://www.familienkasse.de/
http://www.iw-elan.de/
http://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/schwerbehinderte-menschen
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Auch bei Brustkrebs gilt: Je früher er entdeckt wird, desto besser kann er behandelt werden und umso grö-
ßer ist die Chance auf Heilung. Deshalb sollten Frauen regelmäßig ihre Brüste sowie die Lymphknoten in 
den Achselhöhlen, am Brust- und am Schlüsselbein selbst abtasten und auf Veränderungen achten. Auch 
die regelmäßigen Vorsorgeuntersuchungen bei Frauenärzten leisten einen wichtigen Beitrag zur Früherken-
nung. Gesetzlich versicherte Frauen ab 30 Jahren haben Anspruch auf eine kostenlose jährliche Tastunter-
suchung der Brust. Frauen zwischen 50 und 75 Jahren können alle zwei Jahre eine Mammografie zur Früh-
erkennung durchführen lassen, bei der Röntgenaufnahmen der Brust mögliche Veränderungen sichtbar ma-
chen.  
Brustkrebs verursacht im frühen Stadium meist keine Schmerzen. Dennoch gibt es Anzeichen, die rasch 
ärztlich abgeklärt werden sollten: Veränderungen der Brustform oder -größe, tastbare Knoten in Brust oder 
Achselhöhle, eine nach innen gezogene Brustwarze, Rötungen oder Schuppungen der Haut, die nicht ver-
heilen, sowie klare oder blutige Flüssigkeitsabsonderungen aus der Brustwarze. 
Wird Brustkrebs früh erkannt und der Tumor vollständig entfernt, sind die Heilungschancen sehr gut. Die Be-
handlung wird individuell abgestimmt und kann neben der Operation auch eine Hormontherapie, Chemothe-
rapie, zielgerichtete Medikamente oder Bestrahlungen umfassen. „Wer die Diagnose erhält, sollte sich um-
fassend über alle Behandlungsmöglichkeiten informieren. Zertifizierte Brustzentren bieten hierfür eine beson-
ders gute Beratung und Therapieplanung an. Bei Unsicherheit kann es sinnvoll sein, eine zweite ärztliche 
Meinung einzuholen“, empfiehlt Dr. Chaudhuri. 
 
 

AOK-Beschäftigte spenden Teil ihres Gehalts 
3.000 Euro für Aufschnaufhaus Ulm 

 
Mit vielen kleinen Beträgen Großes bewirken: Im Rahmen der Rest-Cent-Initiative spenden AOK-Mit-
arbeitende in diesem Jahr insgesamt 17.000 Euro an gemeinnützige Organisationen in Baden-Würt-
temberg. Davon kommen 3.000 Euro dem Aufschnaufhaus Ulm zugute, das Familien mit behinderten 
Kindern dringend benötigte Entlastung und Unterstützung bietet. 
„Diese Spende ist ein wichtiger Baustein, damit wir unsere Betreuungsangebote weiterführen und den Fami-
lien kleine Momente der Erholung schenken können. Wir danken den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
AOK von Herzen für ihr Engagement “, sagt Ernst Häge, Vorstandsmitglied beim Aufschnaufhaus Ulm – För-
derverein e. V., als er den Scheck über 3.000 Euro von Sven Seitz, Mitglied im Vergabeausschuss „Rest-
Cent“ der AOK Baden-Württemberg, überreicht bekommt. Das Aufschnaufhaus Ulm e. V. bietet Familien 
eine wertvolle Auszeit vom oft herausfordernden Alltag. Kinder und Jugendliche mit Behinderung werden 
dort liebevoll betreut, sodass Eltern und Geschwister neue Kraft tanken können.  
Das Spendengeld stammt aus der Rest-Cent-Initiative der AOK Baden-Württemberg, die gemeinsam mit 
dem Gesamtpersonalrat (GPR) seit dem 01. Januar 2021 gefördert wird und die in diesem Jahr ihr 5-jähriges 
Bestehen feiert. Mitarbeitende können dabei freiwillig die Cent-Beträge ihres monatlichen Gehalts für einen 
guten Zweck spenden. Auf diese Weise unterstützen sie nicht nur Kolleginnen und Kollegen in Not, sondern 
auch soziale Projekte und Einrichtungen in ganz Baden-Württemberg. 
„Jeder Cent zählt – im wahrsten Sinne des Wortes“, sagt Diana Beck-Wiesener, Mitglied des Gesamtperso-
nalrats und im Vergabeausschuss „Rest-Cent“ der AOK Baden-Württemberg, bei der Spendenübergabe. 
„Dass so viele Mitarbeitenden der AOK ihre Restbeträge spenden, zeigt, wie stark das soziale Miteinander 
bei uns gelebt wird. Wir freuen uns, das Aufschnaufhaus Ulm mit dieser Aktion unterstützen zu können.“ 
Wie wichtig dieser Beitrag ist, unterstreicht Christian Strobel, stellvertretender Geschäftsführer der AOK Ulm-
Biberach: „Als Krankenkasse tragen wir Verantwortung – nicht nur für unsere Versicherten, sondern für das 
gesellschaftliche Miteinander in der Region. Familien mit einem hohen Pflege- oder Unterstützungsbedarf 
verdienen jeden Moment der Entlastung. Dass unsere Mitarbeitenden mit ihrer Spende genau diese wertvol-
len Momente ermöglichen, erfüllt mich mit großer Dankbarkeit.“ 
Dieses Jahr kam eine stolze Gesamtsumme von 17.000 Euro zusammen. Alle Teilnehmenden der Rest-
Cent-Initiative können per Voting über die Vergabe der Spendengelder in unterschiedlichen Kategorien ab-
stimmen.  
 
 

Kreisbauernverband Ulm-Ehingen informiert: 
 

Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e.V. lädt ein zum  
 

Bauerntag 
am Freitag, 09.Januar 2026, in die Mehrzweckhalle Oberdischingen, Ziegelweg. 14, 89610 Oberdischingen. 
Beginn ist 19:00 Uhr mit einem kleinen Imbiss. Es bewirten die Landfrauen Donaurieden. 
 
Rednerin ist Frau Stefanie Strebel, CEO Fa. Ceresal GmbH, zum Thema: „Aktuelle Marktsituation bei 
Getreide und Ölsaaten und Strategien in der Warenvermarktung“. 
Wir laden unsere Mitglieder, ihre Familien, die Landfrauen und die Landjugend sowie alle interessierten 
Freunde und Gäste ganz herzlich ein. 
Ernst Buck, Vorsitzender 
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Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 

Service  

Keine Kosten für Rentenversicherungsnummer 
Alle Auskünfte beim Rentenversicherungsträger kostenfrei 

 
Im Internet tummeln sich vermehrt Dienstleister, die Versicherten der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
kostenpflichtig Auskünfte über ihre eigenen Versichertendaten anbieten. Beworben wird beispielsweise ne-
ben der Beschaffung der persönlichen Rentenauskunft vermehrt auch die Dienstleistung, einen Versiche-
rungsnummernachweis (ehemals Sozialversicherungsausweis) online zu beantragen. Die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) stellt klar: Versicherte haben jederzeit selbst die Möglichkeit 
diese Informationen unkompliziert und kostenfrei vom gesetzlichen Rentenversicherungsträger direkt zu er-
halten.  
 
Kostenfreie Unterlagen für Versicherte und Hinterbliebene  
Ob Rentenversicherungsnummer (Sozialversicherungsnummer), Versicherungsverlauf, Rentenauskunft oder 
Renteninformation – Versicherte können diese www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services anfor-
dern und bekommen die gewünschten Unterlagen per Post zugeschickt.  
 
Wie komme ich an meine Rentenversicherungsnummer  
Seit 2005 vergibt die Deutsche Rentenversicherung die Versicherungsnummer ab der Geburt automatisch. 
Diese bleibt ein Leben lang gleich.  
 
Ihre Versicherungsnummer steht auf allen Schreiben der Deutschen Rentenversicherung. Sollten Sie keines 
mehr haben, wenden Sie sich bitte schriftlich unter Angabe Ihres Geburtsdatums, Ihres Geburtsnamens, Ih-
res Geburtsortes sowie Ihrer aktuellen Postanschrift an uns. Wir teilen Ihnen Ihre Versicherungsnummer um-
gehend per Post mit.  
 
Gut zu wissen: Bei erster Beschäftigung erledigt der Arbeitgeber die Anmeldung bei der DRV. Die Beschäf-
tigten erhalten ihre persönliche Nummer nach der Anmeldung automatisch per Post zugeschickt. Bereits be-
schäftigte Personen finden ihre Rentenversicherungsnummer auf ihrer Lohnabrechnung.  
Bei Verlust, Zerstörung oder Unbrauchbarkeit des Versicherungsnummernachweises kann die Neuausstel-
lung dieser Bescheinigung mit einem Klick beantragt werden.  
 
Service für Rentnerinnen und Rentner  
Rentenbeziehende können ebenfalls diverse Unterlagen wie die Rentenbezugsbescheinigungen oder Infor-
mation über Meldungen an die Finanzverwaltung über die DRV-Online-Services bestellen.  
 
Unkompliziert Unterlagen anfordern  
Einfach unter www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services auf „Informationen anfordern“ klicken, 
gewünschte Versicherungs- und Rentenunterlagen anfordern wählen und Adresse plus Versicherungsnum-
mer sicher an die DRV übermitteln. Kosten: null Euro!  
Information  
Zusätzliche Informationen enthält die Broschüre „Vorsicht Trickbetrug“. Diese kann auf www.deutsche-ren-
tenversicherung.de heruntergeladen werden.  
 
 

Vertreterversammlung der DRV BW in Stuttgart  
 

Stabilität für Versicherte und Unternehmen im Land 
Haushaltsvolumen steigt 2026 um rund 7,45 Prozent 

 
Rund 31,42 Milliarden Euro stehen der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
nächstes Jahr vor allem für Renten- und Rehabilitationsleistungen zur Verfügung. Damit verbucht der größte 
Haushalt in Baden-Württemberg nach dem der Landesregierung für 2026 einen Zuwachs in Höhe von rund 
2,2 Milliarden Euro (7,45 Prozent). Beschlossen wurde der Haushalts- und Stellenplan heute von den Dele-
gierten der Vertreterversammlung unter dem Vorsitz von Uwe Hildebrandt (Vertreter der Versichertengruppe) 
in Stuttgart.  
In den Planungen für 2026 geht die DRV BW von Beitragseinnahmen in Höhe von 23,3 Milliarden Euro aus 
(74,15 Prozent). Hinzu kommen Bundesmittel von knapp 7 Milliarden Euro (22,15 Prozent). Diesen Einnah-
men stehen im kommenden Jahr Gesamtausgaben der DRV BW von voraussichtlich 31,42 Milliarden Euro 
gegenüber. Für Rentenleistungen sind gut 27,91 Milliarden Euro eingeplant (88,82 Prozent). Hinzu kommen 
circa 2,38 Milliarden Euro für die Kranken- und Pflegeversicherung der Rentnerinnen und Rentner (7,59 Pro-
zent), die die DRV BW direkt abführt. Für Rehaleistungen stehen im Haushalt 2026 rund 690 Millionen Euro 
(2,2 Prozent) und damit knapp 30 Millionen mehr als 2025 zur Verfügung.  

http://www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/vorsicht_trickbetrug.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
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Stellschrauben für gute Leistung  
Karoline Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende für die Arbeitgeberseite der DRV BW, zeigt sich erfreut 
über die technischen Maßnahmen im Bereich der Telefonie, die den Kundenservice signifikant verbessern 
werden: Eine einheitliche Telefonnummer, die Anrufende zielgerichtet durch die DRV BW-Servicewelt führt 
und schneller mit den zuständigen Mitarbeitenden verbindet. „Eine gute Personalpolitik mit hohen Ausbil-
dungszahlen und guten Einstellungsquoten insgesamt braucht auch eine permanente technische Weiterent-
wicklung, damit ein kontinuierlich steigendes Arbeitsvolumen gut gemanagt werden kann“, so Bauer. Das sei 
für Kunden und Mitarbeitende gleichermaßen ein Gewinn.  
 
Im Bereich der Rehabilitation gebe es in der DRV Baden-Württemberg weiterhin hohe Bewilligungsquoten. 
„Die Kliniken haben sich gut vorbereitet und sind zuversichtlich, hier auch weiterhin erfolgreich agieren zu 
können“, erklärt Karoline Bauer in Bezug auf die Themen Reha-Budget und Kostenentwicklung der Kliniken. 
Hier seien sich die DRV und die leistungserbringenden Klinken ihrer Rolle durchaus bewusst. Eine empiri-
sche Analyse der DRV zur Wirksamkeit und zum volkswirtschaftlichen Nutzen der Rehabilitation in Deutsch-
land belegt, dass jeder für die Rehabilitation eingesetzte Euro in den zwei Jahren danach für die Gesell-
schaft fünffach zurückkommt.  
 
Leistungsfähigkeit der Rentenversicherung stabil  
Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV BW, skizziert die Finanzlage der allgemeinen Rentenversiche-
rung: „Die Beitragseinnahmen haben sich 2025 – trotz der unbefriedigenden Wirtschaftslage – besser entwi-
ckelt als noch Anfang des Jahres erwartet.“ Dies resultiere aus den gestiegenen Löhnen und einer stabil 
bleibenden Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten. Fakt sei aber auch, dass sich der verstärkte 
Rentenzugang der Babyboomer, die hohen Rentenanpassungen im laufenden und Vorjahr und gestiegene 
Beitragssätze in der gesetzlichen Krankenversicherung auf der Ausgabenseite bemerkbar machen. Dies 
könne auch in den beiden folgenden Jahren aus der Nachhaltigkeitsrücklage ausgeglichen werden. Mit ei-
nem Anstieg des Beitragssatzes der Rentenversicherung sei erst 2028 zu rechnen. Für die längerfristige 
Entwicklung entscheidend bleibe, ob der Bund seine Zusage einhalte, die aus dem beschlossenen Renten-
paket 2025 für die Mütterrente III und die bis 2031 verlängerte Haltelinie für das Rentenniveau von 48 Pro-
zent resultierenden Mehrausgaben der Rentenversicherung zu erstatten.  
 
 

Schließtage  
Dienststellen der Rentenversicherung über die Feiertage geschlossen 

Online-Services jederzeit möglich 
 
Die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW), inklusive Regional-
zentren und Außenstellen, bleiben vom Mittwoch, 24. Dezember 2025 bis einschließlich Freitag, 2. Januar 
2026 geschlossen. Wie die Jahre zuvor spart die DRV BW so zwischen Weihnachten und Neujahr einen be-
trächtlichen Anteil an Energie ein.  
 
Ab Montag, 5. Januar 2026, stehen Kundinnen und Kunden alle Dienststellen und Beratungsleistungen wie-
der zu den bekannten Öffnungszeiten zur Verfügung.  
 
Über die Feiertage Online-Services nutzen  
Durchgängig nutzbar für Versicherte und Rentenbeziehende sind die Online-Services der Deutschen Ren-
tenversicherung. Über www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services können Anträge gestellt, Nach-
weise eingereicht und kostenfreie Unterlagen wie beispielsweise Versicherungsverlauf, Rentenauskunft, 
Renteninformation oder Versicherungsnummernachweis angefordert werden. Zudem gibt es dort auch die 
Möglichkeit, persönliche Daten wie Bankverbindung und Adresse zu ändern.  
 
 

Mitteilungen des VdK-Ortsverbandes 
 

Neue Ausgabe VdK-SBVdirekt:  
 

Barrierefreie Arbeitsplätze gestalten 
 
Lesen Sie jetzt die aktuelle Ausgabe der SBVdirekt gleich online: Wie gelingt betriebliche Inklusion und Chan-
cengerechtigkeit, welche Unterstützung gibt es bei der Finanzierung von barrierefreien Arbeitsplätzen oder 
Assistenzbedarf? Diesen Fragen rund um Teilhabe im Arbeitsleben widmet sich die aktuelle Ausgabe des 
VdK-E-Magazins SBVdirekt.  
 
Die SBVdirekt ist das E-Magazin für Vertrauenspersonen von Menschen mit Behinderung in Unternehmen, für 
Betriebs- und Personalräte, Inklusionsbeauftragte und alle an der inklusiven Arbeitswelt interessierten Men-
schen. SBVdirekt gibt es im Internet als Magazin zum Blättern, außerdem steht eine barrierefreie PDF-Datei 
zum Herunterladen bereit. Online steht ein Archiv mit den vergangenen Ausgaben zur Verfügung: www.vdk-
bw.de/angebote/sbv/e-magazin-sbvdirekt/ 

http://www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services
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„NEUE HORIZONTE“  

Schwäbische Alb wird Austragungsort des 
neunten deutschen Mountainbike-Kongresses 2026 

 
Der deutsche Mountainbike-Kongress, die größte deutschsprachige Fachveranstaltung für naturnahes Rad-
fahren, kommt 2026 auf die Schwäbische Alb. Vom 16. bis 18. Juni 2026 kommen Fachleute aus Touris-
mus, Politik, Verwaltung, Community und Bike-Industrie unter dem Motto „NEUE HORIZONTE“ in Aalen zu-
sammen, um nachhaltige Bike-Entwicklung weiterzudenken, von anderen Regionen zu lernen und viel Wis-
sen und Kontakte für die eigene Praxis mit nach Hause zu nehmen. 
Damit kehrt der Kongress nach genau zehn Jahren wieder nach Baden-Württemberg zurück, in ein Bike-
Bundesland mit aktiver Community und vielfältigem Angebot für MTB und Gravel. Das Programm 2026 kom-
biniert interdisziplinäre Fachvorträge, praxisnahe Workshops, inspirierende Exkursionen und Netzwerkfor-
mate und bringt so Expert*innen und Neulinge im Bike-Kosmos zusammen, um gemeinsam die Zukunft des 
Bikens zu gestalten. 
Mehr Austausch, mehr Praxis, mehr Miteinander 
„Über die Jahre haben wir das Konzept des Kongresses stetig weiterentwickelt. Das Programm 2026 inkludi-
ert erstmals das Angebot der Fachexkursion und wird mehr Raum für den moderierten Austausch unter den 
Teilnehmenden schaffen. Besonders für Frühbuchende haben wir die Ticketpreise reduziert, um auch in Zei-
ten knapper kommunaler Haushalte eine Beteiligung öffentlicher Akteure zu fördern“, so Nico Graaff, Ge-
schäftsführer des Mountainbike Forums Deutschland. 
 
Tourismus- und Regionalentwicklung mit Weitblick 
„Aalen und der Ostalbkreis sind als Gastgeber prädestiniert für den Kongress: mitten in einer starken Bike-
Region, die offen für neue Ideen ist. Das Motto NEUE HORIZONTE steht für die Chance, Zukunftsthemen 
mutig anzupacken und das Biken in den Regionen nachhaltig weiterzuentwickeln“, so Holger Bäuerle, Ge-
schäftsführer des Schwäbische Alb Tourismus-verbands e.V. (SAT). 
Uschi Teufel, Projektleiterin des Qualitätskonzept Bike der Schwäbischen Alb, schlägt mit dem MTB-Kon-
gress in Aalen ein neues Kapitel auf: „NEUE HORIZONTE bedeutet für uns, Trends frühzeitig aufzugreifen 
und den Dialog der Akteure aktiv zu gestalten“, so die erfahrene Wander- und Radexpertin. „Wir freuen uns 
sehr, Gastgebende für diese Leuchtturmveranstaltung im Aktivtourismus zu sein und Regionen aus ganz 
Deutschland auf der Alb begrüßen zu können.“ 
 
Frühbucher-Tickets ab sofort erhältlich 
Tickets sind ab sofort verfügbar und können mit einem speziellen Übernachtungsangebot im benachbarten 
MAXX Hotel Aalen kombiniert werden. 
Alle Infos und Anmeldung unter: www.kongress.bike 
 
 

Polizeidirektion Ulm - Ehingen 
 

Berufsinfoabend in Ulm - die Polizei informiert! 
 
Das Polizeipräsidium Ulm veranstaltet für am Polizeiberuf Interessierte im Alter von 15 bis 30 Jahren, am 
15.01.2026, um 17:30 Uhr, beim Polizeirevier Ulm-Mitte, Münsterplatz 47, 89073 Ulm (auch Sitz des Polizei-
präsidium Ulm), einen Berufsinfoabend. 
"Wenn ich mal groß bin, möchte ich Polizist/in werden!" Sollte diese Motivation auch ab der Klassenstufe 9 
noch vorhanden sein, dann bist du an diesem Berufsinfoabend genau richtig. 
 
Bei der rund 90-minütigen Veranstaltung geben die Berufsberater des Polizeipräsidiums Ulm Einblicke in 
den Polizeiberuf. Sie stehen  
Rede und Antwort zu allen Fragen rund um die Themen: Bewerbung, Anforderungen, Auswahlverfahren, 
Ausbildung, Studium und Verwendungsmöglichkeiten. Gleichzeitig zeigen wir euch einiges aus den ver-
schiedensten Bereichen der Polizei. Neben erfahrenen Polizistinnen und Polizisten sind auch Polizeiausbil-
dende vor Ort und können aus dem Nähkästchen plaudern. Traut Euch auch heikle Fragen zu stellen. 
 
Eingeladen sind alle Interessierten, die eine Mittlere Reife oder Fachhochschulreife/Abitur haben bzw. einen 
dieser Abschlüsse anstreben. Neben Schülerinnen und Schülern dürfen sich gerne auch "Ältere" angespro-
chen fühlen. Auch wenn man bereits eine Ausbildung oder Studium abgeschlossen hat bzw. nicht fortführen 
wird, steht einer Bewerbung in der Regel nichts entgegen. Natürlich sind auch Eltern gerne miteingeladen. 

https://b5gi2.r.bh.d.sendibt3.com/mk/cl/f/tF3yAcjltiEI2K72Rqi65u63j85cqff3HU_p48r4qwa319gXV50kWI5EqT-1oCvwLeFEIjK_Th8mi4h4srgxY-UewvadTHK9_LJzsAXNS0FusztNym0d8RHooO6H_dREUKliXQORUqDntClnkx3sRDASQy6X6BXSdnzP577ULH5XZYhYl3FauZ0T15QSoRS8SRjmd4s
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Die Teilnahmemöglichkeiten sind begrenzt, daher rechtzeitig per E-Mail unter ulm.berufsinfo@polizei.bwl.de 
zu der Veranstaltung anmelden. 
Das Team der Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums Ulm freut sich auf Euch. 
Weitere Infos zur Veranstaltung unter www.polizei-ulm.de/karriere oder dem QR-Code. 
 
P.S. Eine Bewerbung auf den Einstellungstermin  
Juli oder September 2026 ist nur noch bis zum 31.12.2025 möglich! 
 
 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
 

Festlich, gemütlich, bewusst:  

Energie sparen an Weihnachten 
 
Weihnachten ist die Zeit des Lichts, des Duftes von Plätzchen und des Zusammenseins. Gleichzeitig steigen 
in vielen Haushalten Strom- und Heizkosten – oft unbemerkt. Dabei lässt sich das Fest mit kleinen, alltags-
tauglichen Tricks noch gemütlicher gestalten, ohne dass jemand auf Stimmung oder Wärme verzichten 
muss. 

1. Licht gezielt einsetzen: Statt den ganzen Tag alle Lichterketten und Weihnachtsbeleuchtung laufen 
zu lassen, können Sie auch einzelne Highlights setzen. Ein Lichterbogen im Fenster oder eine kleine 
Kerzengruppe können genauso viel Atmosphäre schaffen wie viele helle Lichter - und das bei deut-
lich weniger Energieverbrauch. 

2. Backofen clever nutzen: Die Backofenzeit so planen, dass mehrere Plätzchen- oder Kuchenbleche 
nacheinander gebacken werden. Wer die Restwärme nutzt, kann auch Aufläufe oder Braten warm-
halten, ohne dass der Ofen weiter Strom verbraucht. 

3. Wohlige Wärme schaffen: An Weihnachten soll es in den eigenen vier Wänden schön warm und 
gemütlich sein. Statt die Heizung durchgehend auf voller Leistung laufen zu lassen, reicht oft eine 
moderate Temperatur - gerade, wenn mehrere Leute in einem Raum sind. Schon ein Grad weniger 
kann den Energieverbrauch deutlich senken – und gleichzeitig CO₂ einsparen. Wichtig bleibt, dass 
die Temperatur nicht unter etwa 18 °C fällt, damit es weiterhin angenehm und schimmelfrei bleibt.  

 
„Energie sparen an Weihnachten bedeutet nicht weniger Gemütlichkeit“, sagt Meike Militz, Energieexpertin 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Mit kleinen, bewussten Entscheidungen lässt sich das Fest 
genauso warm und stimmungsvoll feiern.“ 
Wer noch mehr Ideen für ein energiesparendes Weihnachtsfest sucht, kann gerne eine persönliche Bera-
tung über unsere bundesweit kostenfreie Hotline 0800 – 809 802 400 vereinbaren. Mehr gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 
 
 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
 
 

Weihnachtsgrüße aus dem Kindergarten St. Josef 

 
Komm, du Licht der Weihnacht, 

mach hell unsere Dunkelheiten, 

zünde an in uns eine neue 

Hoffnung 

auf eine lichtere Zukunft für 

uns und alle Menschen auf der 

Welt. 

 
Komm, du Licht der Weihnacht 

und leuchte allen, die sich nach 

Licht sehnen, 

stärke die Mutlosen und  

Verzagten 

mit deiner Wärme und deiner 

Kraft. 

 
Komm, du Licht der 

Weihnacht 

und sei meines Lebens 

Licht 

segnend, hell und 

schön

. 

Liebe Eltern, liebe Familien, liebe Gemeinde 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer ganzen Familie von Herzen ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest. 
Möge Ihnen das Licht von Weihnachten Freude, Frieden, Hoffnung und Zufrie-
denheit bringen. 
Für das Jahr 2026 wünschen wir Ihnen Gesundheit und alles erdenklich Gute. 

 

Wir möchten uns bei allen bedanken, die unseren Kindergarten im vergangenen Jahr unterstützt haben.  
Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihr Engagement. 
Wir freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit Ihnen. 
Es grüßt Sie herzlich 

Ihr Kindergartenteam 

https://newsletter.verbraucherzentrale.de/ka77vvxj-ek313vw5-fhkr2tya-11bv
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Seniorengymnastik 
Am Montag, den 12.01.2026 beginnen wir wieder mit unserer Gymnastik. 
Vroni und Elke 
 

Seniorentreff 
Am Mittwoch, den 14.01.2026 laden wir euch recht herzlich zu einem Spielenachmittag ab 14.00 Uhr im 
DRK-Heim ein. 
Das Seniorenteam 
 
 

 
 

Dreikönigskonzert des Musikvereins „Lyra” Unterstadion  
 
Der Musikverein „Lyra“ Unterstadion veranstaltet am Montag, 5. Januar 2026 um 19:30 Uhr  
in der Mehrzweckhalle in Oberstadion sein traditionelles Dreikönigskonzert.  
Zu diesem Konzert sind Sie alle recht herzlich eingeladen und wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie an 
diesem Abend als Zuhörer begrüßen dürfen.  
Euer Musikverein „Lyra“ Unterstadion  
 

 
 
 

Kurse ab Januar 2026 
 

„Rücken aktiv“ - Wirbelsäulengymnastik: 
 „Rücken aktiv“ ist ein Ganzkörperkräftigungsprogramm für erwachsene Neu- und Wiedereinsteiger. Der Fo-
kus liegt auf der Kräftigung und Mobilisierung der wirbelsäulenstabilisierenden Muskulatur. Inhalte der Kurs-
stunden sind Erwärmung, Körperwahrnehmung, Sensomotorisches Training, Mobilisations-, Kräftigungs-, 
Stabilisations- Dehn- und Entspannungsübungen mit und ohne Gerät. 
Es handelt sich um ein primärpräventives Kursprogramm mit dem Qualitätssiegel „Pluspunkt Gesundheit mit 
ZPP Zulassung“.  Die Kursgebühren werden bei Teilnahme (≥ 80%) i.d.R. von den Krankenkassen zu 80 % 
erstattet. 
 
Start:      Donnerstag, 08. Januar 2026  
Uhrzeit:   17:30 – 18:55 Uhr 
Dauer:    10 Kurseinheiten 
Ort:    Turnhalle Oggelsbeuren  
Übungsleiter:  Angelika Geiselhart, ÜL B, Sport in der Prävention, DTB Rückentrainer 
Kursgebühr:   Mitglieder: 40 €, Nichtmitglieder: 55 € 
 
Der Kurs findet ab einer Mindestteilnehmerzahl von 10 Personen statt. Die maximale Teilnehmerzahl ist auf 
15 Personen begrenzt. 
Der erste Abend kann auch als Schnupperstunde genutzt werden. 
 
Anmeldung bis 06. Januar 2026 bei Gaby Aßfalg (07357/1500). 
 
 

„Fit in den Winter“- Kursangebot für Frauen und Männer: 
Dieser Kurs bietet neben Erwärmung zu flotter Musik ein buntes Bewegungsprogramm mit Ausdauer- und 
Intervalltraining, Kräftigungs-, Koordinations-, Dehn- und Entspannungsübungen mit und ohne Gerät. Spiele 
runden das Programm ab und bringen Spaß und Geselligkeit.  
 
Start:      Freitag, 09. Januar 2026  
Uhrzeit:   19:00 - 20:30 Uhr 
Dauer:    10 Kurseinheiten 
Ort:    Turnhalle Oggelsbeuren  
Übungsleiter:  Angelika Geiselhart,  
Kursgebühr:   Mitglieder: 25 €, Nichtmitglieder:  30 € 
Der erste Abend kann auch als Schnupperabend genutzt werden. 
 
Anmeldungen bis 06. Januar 2026 bei Gaby Aßfalg (07357/1500). 
 
 

Senioren-Gymnastik -Treff 

Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  

Sportverein Oggelsbeuren 1960. e.V. – Freizeitsport -  
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Festliche Klänge in der Klosterkirche Untermarchtal:  
 

Konzert des Modern Symphonic Percussion Ensembles am 26. Dezember 
 
Untermarchtal – Ein musikalisches Highlight erwartet die Besucher der Klosterkirche in Untermarchtal am 
zweiten Weihnachtsfeiertag. Am Freitag, den 26. Dezember 2025, um 14.00 Uhr lädt das Modern Sympho-
nic Percussion Ensemble zu einem Benefizkonzert ein. 
Das Konzert wird zugunsten der Barmherzigen Schwestern vom heiligen Vinzenz von Paul in Untermarchtal 
veranstaltet. Die Vinzentinerinnen engagieren sich mit großem Einsatz für Gemeinschaften in Tansania und 
Äthiopien.  
Das abwechslungsreiche Programm umfasst nicht nur traditionelle Weihnachtslieder, sondern auch Musik 
aus verschiedenen Genres, die für festliche und bewegende Momente sorgen. Den Abschluss bildet ein ge-
meinsames Singen bekannter Weihnachtslieder, bei dem das Publikum eingeladen ist, aktiv mitzuwirken. 
Eintritt frei, Spenden willkommen 
Der Eintritt zu diesem besonderen Konzert ist frei, jedoch wird um Spenden gebeten. Alle Einnahmen kom-
men direkt den Projekten der Vinzentinerinnen in Tansania zugute, die dort mit viel Hingabe Kindern und Be-
dürftigen helfen. 
Die Klosterkirche Untermarchtal bietet mit ihrer stimmungsvollen Atmosphäre den perfekten Rahmen für die-
ses festliche Ereignis. Lassen Sie sich von der Musik verzaubern und leisten Sie gleichzeitig einen wertvol-
len Beitrag für den guten Zweck. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

 
 

Weihnachtsliedersingen für Groß und Klein 
am 28. 12. um 18 Uhr im Münster Obermarchtal 

 
Am Sonntag, 28. Dezember um 18 Uhr sind alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene eingeladen, miteinan-
der im Münster Obermarchtal bei Kerzenschein Weihnachtslieder zu singen. Die wunderbare Botschaft, dass 
Gott Mensch geworden ist, uns nahe zu sein und uns zu erlösen, kommt in den zahlreichen traditionellen 
Weihnachtsliedern in einmaliger Weise berührend zum Ausdruck.  
Man kann sein eigenes Gotteslob mitnehmen oder auch eines abgreifen am Münstereingang. 
Kurze Beiträge gibt es auch vom Münsterchor, den Kindern der GoDi-Gruppe, von der Holzhey-Orgel sowie 
von der Instrumentalgruppe Obermarchtal (Flötentrio und Cello).  
Die Godi-Gruppe wird außerdem im Anschluss Punsch und Glühwein anbieten. 
 
Weihnachtsliedersingen für Groß und Klein am 28. 12. um 18 Uhr im Münster Obermarchtal 
Alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind herzlich eingeladen zum gemeinsamen Singen von Weih-
nachtsliedern, begleitet von der Holzhey-Orgel. Zudem gibt es kurze Beiträge des Münsterchores, der Kinder 
der GoDi-Gruppe sowie der Instrumentalgruppe Obermarchtal. Man kann sein eigenes Gotteslob mitnehmen 
oder eines am Münstereingang abgreifen. 
 
 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 
 
 
Freitag, 19. Dezember 2025 
18:00 Uhr Lebendiger Adventskalender in der ev. Kirche, ev. Kindergarten 
 
Samstag, 20. Dezember 2025 
18:35 Uhr Lebendiger Adventskalender, Fam. Diesch, Konrad-Sam-Str. 11 
19:00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen (Pfarrer Samuel Striebel) 
 
Sonntag, 21. Dezember 2025  
Wochenspruch für die Woche nach dem 4.Advent:  
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe!“    Philipper 4,4-5b 
 
09:30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Samuel Striebel)  
  Kinderkirche - Krippenspielprobe 
18:35 Uhr Lebendiger Adventskalender, Fam. Munding, Holländergässle 3 
 
Montag, 22. Dezember 2025 
16:00 Uhr Hauptprobe der Kinderkirche  
18:35 Uhr Lebendiger Adventskalender, LineDance, ev. Gemeindehaus 

Münster Obermarchtal 
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Dienstag, 23. Dezember 2025  
18:35 Uhr Lebendiger Adventskalender, Fam. Kurz, Bruckstr. 29 
 
Mittwoch, 24. Dezember 2025 

15:00 Uhr  Kleinkindergottesdienst (Pfarrer Reusch und Team) 
16:30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Kinderkirche (Pfarrer Reusch und Team) 
Das Opfer der Kinder- und Familiengottesdienste ist für das Patenkind der Kinderkirche bestimmt 

 
21:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Reusch) 
Das Opfer wird für „Brot für die Welt“ erbeten 
 
Donnerstag, 25. Dezember 2024 (Christfest) 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Reusch) 
Das Opfer wird für „Brot für die Welt“ erbeten. 
 
Freitag, 26. Dezember 2025 (2.Weihnachtstag) 
10:00 Uhr Gottesdienst mit „gesungener“ Predigt (Pfarrer Reusch und Josef Schaller) 
Das Opfer wird für „Brot für die Welt“ erbeten. 
 
Sonntag, 28. Dezember 2025 
Wochenspruch für die Woche nach dem Altjahrsabend:  
„Meine Zeit steht in deinen Händen.“   Psalm 31, 16a 
 
10:30 Uhr letzter Bezirksgottesdienst in Blaubeuren  
15:00 Uhr Konzert Christian Segmehl 
 
Dienstag, 30. Dezember 2025 
10:00 Uhr Gottesdienst in St. Sebastian 
 
Mittwoch, 31. Dezember 2025 (Silvester) 
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Reusch) 
 
Donnerstag, 01. Januar 2025 (Neujahr) 
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Reusch) 
 
Sonntag, 04. Januar 2026 
Wochenspruch für die Woche nach dem 2. Sonntag nach Christfest:  
„Und wir sahen seine Herrlichkeit,  
eine Herrlichkeit als des eingeborenen Sohnes vom Vater,  voller Gnade und Wahrheit.“ Johannes 1,14b 

9:30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Walcher-Quast) 
 
Dienstag, 06. Januar 2026 (Epiphanias) 
10:00 Uhr Regionsgottesdienst in der Stadtkirche, Ehingen 
 
Mittwoch, 07. Januar 2026 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus  
10:00 Uhr Dienstbesprechung 
14:30 Uhr  Konfirmandenunterricht  
20:00 Uhr Kirchenchorprobe  
 
Donnerstag, 08. Januar 2026 
13:00 Uhr Oifach essa  
18:30 Uhr All4One  
20:15 Uhr Vorbereitung Kinderkirche 
 
Sonntag, 11. Januar 2026 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung der bisherigen KGR-Mitglieder und Einsetzung der neuen  

KGR-Mitglieder und Taufe von Franziska Werner (Pfarrer Reusch) 
11.00 Uhr  Empfang im Gemeindehaus 
12:00 Uhr Mitarbeiteressen im Gemeindehaus 
 
 

Urlaub 
Pfarrer Reusch hat vom 02.01. bis 06.01.2026 Urlaub.  
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Samuel Striebel aus Ehingen (07391/53462) 
 
Das Pfarramt ist vom 2.1. bis 6.1.26 nicht besetzt. 
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Kirchenkonzert mit Christian Segmehl 
Auch heuer laden der Saxophonist Christian Segmehl und sein Musiker-
kollege Christian Schmid an der Orgel zu einem besonderen Ohren-
schmaus ein. 
Am Sonntag, 28.12.2025 um 15 Uhr in der ev. Kirche in Rottenacker ver-
zaubern die beiden Berufsmusiker Christian Segmehl und Christian 
Schmid aus dem Allgäu die Ohren der Zuhörer.  
Wichtig ist den Musikern, dass das Konzert keinen Eintritt kostet und es 
sich somit alle Menschen leisten können, dieses zu besuchen. 
Gönnen Sie sich am Beginn des neuen Jahres zwei musikalische Erleb-
nisse. Kommen Sie alleine, mit Freunden, mit Familie oder mit Kindern.  
Die Konzerte dauern ca. 1 Stunde. Der Eintritt ist frei.  
Die Musiker freuen sich über eine Spende. 
Bezirksgottesdienst am 28.12. in Blaubeuren 
 

Letzter Bezirksgottesdienst des Kirchenbezirks Blaubeuren 
Am letzten Sonntag des Jahres (28.12.) feiern Gemeindeglieder aus den 17 Kirchengemeinden unseres Kir-
chenbezirks einen letzten, gemeinsamen Gottesdienst in der Stadtkirche Blaubeuren. Er beginnt um 10.30 
Uhr und wird geleitet von Pfarrerin Stephanie Ginsbach (Bermaringen), Pfarrer Thomas Ströbel (Schelklin-
gen) und Pfarrer Frithjof Schwesig (Blaubeuren). Die musikalische Leitung hat Bezirkskantor Cornelius Wei-
ßert. Die Bezirkskantorei musiziert festliche Chorwerke von Mendelssohn, Bach und Rutter, an der Orgel 
spielt Professor Timo Handschuh (Köln).  
Herzliche Einladung!  
Wie bekannt fusionieren die Kirchenbezirke Blaubeuren und Ulm zum 01.01.2026. 
 
Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom 20. Dez.25.  – 11. Jan. 26 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim – Unterstadion 
 

 

Hinweise und Mitteilungen  

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Michael Klug    07357/ 555 oder 07357/9205580 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Renate Münst  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 

 

 

http://www.pfarrgemeinde-munderkingen.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
mailto:StMartinus.Oberstadion@drs.de
tel:07391758315
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Pfarrbüro Oberstadion geschlossen 
Das Pfarrbüro in Oberstadion ist von 22.12. bis einschließlich 05.01.2026 geschlossen. 
In dringenden seelsorgerischen Anliegen erreichen sie Herrn Pfarrvikar Klug unter der Telefonnummer 
07357/92055080.  

 
Krippe in St. Martinus, Hausen am Bussen 

 

Wenn wir das Foto der Hausener Krippe anschauen, fallen uns sofort die vielen Schafe in den 
Blick. Sie prägen die ganze Szene, gemeinsam mit den Hirten, die gerade vom Engel die Botschaft 
bekommen haben: „Fürchtet euch nicht, ich verkünde euch eine große Freude: Heute ist euch der 
Retter geboren.“ Und sofort haben sie sich auf den Weg gemacht, ohne viel Aufhebens. Aber wa-

rum waren sie die ersten an der Krippe? 
 

In der Bibel wird Gott immer wieder als Hirte beschrieben: Einer, der begleitet und behütet, der 
nachgeht und heimbringt und der nicht wegläuft, wenn es schwierig wird. Im Psalm 23 betet der 

Psalmist „Der Herr ist mein Hirte“ und im Buch Jesaja heißt es: „Wie ein Hirt weidet er seine 
Herde, auf seinem Arm sammelt er die Lämmer, an seiner Brust trägt er sie, die Mutterschafe führt 
er behutsam.“ Gott kommt in eine Welt, die unaufgeräumt ist. Zu Menschen, die sich nach Orien-

tierung sehnen. Und auch zu uns. 
Die Hirten sind die ersten, die zur Krippe kommen. Darin steckt auch die Zusage an uns: Gott ist 
unser Hirte, der uns begleitet, sucht und heimbringt. Deshalb dürfen auch wir füreinander Hirte 

sein. 
 

So wünschen wir Ihnen und Ihren Familien von Herzen 
Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr 2026! 

 
Ihr Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Donau-Winkel 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour 
Pfarrvikar Michael Klug 

Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler 

 
Kindergottesdienste 

Kindergottesdienste feiern wir: 
Sonntag 26. Dezember um 10.30Uhr im Ulrika Stüble in Unterstadion 
Sonntag 28. Dezember um 10.30 Uhr im Pfarrhaus in Hundersingen Sonntag 18. Januar um 
10.30 Uhr im Ulrika Stüble in Unterstadion. 

Liebe Kinder kommt alle, egal ob groß oder klein und egal welches Alter! 
Gerne auch in Begleitung! 
Wir freuen uns auf viele Kinder!! 
Euer Kindergottesdienstteam 
 

Das Friedenslicht von Betlehem 
Die Friedenslicht Aktion steht dieses Jahr unter dem Motto: „Ein Funke Mut.“ 

Wir laden Sie herzlich dazu ein, sich das Friedenslicht von Betlehem nach Hause zu holen. Dies ist nach der 

Krippenfeier in Munderkingen, die am Heiligen Abend um 16 Uhr beginnt, möglich. Bringen Sie dazu gerne 

eine eigene Kerze mit.  

Gegen eine kleine Spende stehen auch Kerzen zum Mitnehmen bereit. 

Ihnen allen ein gesegnetes und friedliches Weihnachtsfest 

Das Krippenspiel-Team Munderkingen 
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Jahresschlussandacht 
Mit einer Andacht zum Jahresschluss möchten wir am 31.12.2025 das Jahr 2025  
ausklingen lassen. Halten wir das zu Ende gehende Jahr Gott entgegen und bitten für das Jahr 2026 um 
Gottes Segen für uns und unsere Mitmenschen: 
17.00 Uhr – in Munderkingen und Unterwachingen 
18.30 Uhr – in Emerkingen und Unterstadion 
 

Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria 
Am 01. Januar 2026 feiern wir um 10.30 Uhr in Oberstadion und um 18.30 Uhr in Munderkingen. 
 

Segnung von Salz, Kreide, Brot und Wasser 
Am Dienstag, 06. Januar 2026 feiern wir  
das Fest "Erscheinung des Herrn" - Hl. Drei Könige.  
In diesen Gottesdiensten werden Salz, Kreide, Brot und Wasser gesegnet. 
 

Weggottesdienst der Erstkommunionkinder  
Die Erstkommunionkinder treffen sich zum 1. Weggottesdienst am Freitag 9. Januar um 
14.00Uhr in der St. Martinus Kirche in Oberstadion. Unser Thema wird „Stille“ sein. 
Am Freitag 16. Januar um 14.00Uhr treffen wir uns zum Thema „Taufe“ in der Kirche St. Maria 
und Selige Ulrika in Unterstadion. 
Wir freuen uns euer Erstkommunionteam 

Treffpunkt Gottesdienst -  
für Senioren in der Seelsorgeeinheit Donau Winkel 
Herzliche Einladung zum Treffpunkt Gottesdienst für die  
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel am Mittwoch 21. Januar 2026 um 14.00 Uhr  
in die Pfarrkirche St. Martinus in Grundsheim. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie recht herzlich zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
 

Kollekte an Heiligabend und am 1. Weihnachtsfeiertag (24./25.12.2025)  
Die heutige Kollekte ist für Adveniat bestimmt und dient der Förderung von Projekten in Lateinamerika. In 
diesem Jahr stellt Adveniat die Lebensrealität indigener Völker im Amazonasgebiet in den Vordergrund. Mit 
Ihrem Beitrag zur Kollekte helfen Sie, die Rechte dieser Gemeinschaften zu schützen und sie in Ihrem Ein-
satz für die Schöpfung zu stärken.  
Herzlichen Dank und vergelt’s Gott! 
Dr. Klaus Krämer 
Bischof 
 

Solidarität mit der Kirche in Afrika – Afrikatag am 01. Januar 
Der Afrikatag 2026 von missio steht im Zeichen weltkirchlicher Solidarität. Die Afrikatags-Kollekte ist die äl-
teste gesamtkirchliche Solidaritätsinitiative der Welt. Ursprünglich wurde sie ins Leben gerufen, um Spenden 
für den Kampf gegen die Sklaverei zu sammeln und die Arbeit der Missionare zu unterstützen. Heute stärkt 
sie die Eigenständigkeit der Kirche in Afrika – besonders durch die Ausbildung einheimischer Ordensfrauen. 
Blickpunkt Südsudan 
Wie wichtig diese Unterstützung ist, zeigt das Beispiel der Sacred Heart Sisters in Juba, Südsudan. Millionen 
Menschen sind dort auf der Flucht. Auch die Schwestern haben ihr Zuhause verloren und leben nun in ei-
nem baufälligen Konvent. Sie schlafen in Abstellkammern, kochen in einem alten Schuppen und teilen die 
Not der Menschen um sie herum. 
Trotz der schwierigen Umstände begleiten sie Frauen, Kinder und Familien, gehen in Flüchtlingslager und 
organisieren Bildungsangebote. Ihre Haltung steht stellvertretend für viele Ordensgemeinschaften in Afrika, 
die aus ihrem Glauben Kraft schöpfen, um an der Seite der Menschen zu stehen. 
 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Dreikönigssingen 2026 
Liebe Kinder und Jugendliche,  
liebe Begleiterinnen und Begleiter, liebe Schwestern und Brüder, 
auch im Jahr 2026 ziehen rund um den Dreikönigstag am 6. Januar Sternsingerinnen und Sternsinger durch 
die Straßen, bringen den Segen Gottes und setzen sich für Kinder weltweit ein. 
Die Aktion Dreikönigssingen steht dieses Mal unter dem Motto: „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit.“ Im Beispielland Bangladesch müssen rund 1,8 Millionen Kinder arbeiten – viele unter gefährli-
chen und ausbeuterischen Bedingungen. Die Partnerorganisationen der Sternsinger helfen dort und in vielen 
anderen Ländern, Kinder aus bedrängenden Arbeitsbedingungen zu befreien und ihnen Schulbildung zu er-
möglichen. Die Sternsingeraktion macht deutlich: Kein Kind darf ausgenutzt werden. Alle Kinder haben ein 
Recht auf Spiel, Bildung und Freizeit. 
Bitte unterstützen Sie die Sternsingerinnen und Sternsinger in ihrem Engagement, damit sie Gottes Segen 
zu den Menschen bringen und ein Zeichen gegen Kinderarbeit setzen. 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+ Dr. Klaus Krämer, Bischof 
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Jahresprogramm 2025/2026 der Dekanatsgeschäftsstelle 
Regelmäßig finden Sie Informationen zu aktuellen Aktionen des Dekanats Ehingen/Ulm an unserer 
Pinnwand vor den Kirchen der Seelsorgeeinheit Donau/Winkel. 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 
 

Samstag 20. Dezember 
7.00 Uhr Rorate Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 21. Dezember 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
18.30 Uhr Bußfeier Munderkingen 
Montag 22. Dezember 
17.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Dienstag 23. Dezember 
10.00 Uhr Eucharistiefeier St. Anna Munderkingen 
Mittwoch 24. Dezember   
16.00 Uhr Krippenspiel Oberstadion 
16.00 Uhr  Krippenspiel Rottenacker 
16.00 Uhr Krippenspiel Munderkingen 
18.00 Uhr Christmette Unterwachingen 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Hl. Abend Emerkingen 
18.30 Uhr Christmette Unterstadion  
22.00 Uhr Christmette mitgestaltet vom Kirchenchor Hundersingen  
22.00 Uhr Christmette Munderkingen  
Donnerstag 25. Dezember Adveniat Kollekte 
9.00 Uhr feierl. Hochamt Grundsheim 
9.00 Uhr feierl Hochamt Rottenacker 
10.30 Uhr feierl. Hochamt Oberstadion 
10.30 Uhr feierl. Hochamt Munderkingen 
18.00 Uhr Vesper Munderkingen 
Freitag 26. Dezember Adveniat Kollekte 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
 Kindergottesdienst im Ulrika Stüble  
10.30 Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
Samstag 27. Dezember 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung Grundsheim 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung Munderkingen 
Sonntag 28. Dezember (Mit Segnung der Kinder und des Johannesweins) 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
 Kindergottesdienst im Pfarrhaus 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
Montag 29. Dezember 
17.00 Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30 Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
Dienstag 30. Dezember 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst St. Sebastian Rottenacker 
Mittwoch 31. Dezember 
17.00 Uhr Jahresabschluss Andacht Unterwachingen  
17.00 Uhr Jahresabschluss Andacht Munderkingen 
18.30 Uhr Jahresabschlussmesse Unterstadion 
18.30 Uhr Jahresabschluss Andacht Emerkingen 
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Donnerstag 1. Januar 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Samstag 3. Januar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 4. Januar 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger Grundsheim  
9.00 Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger Oberstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung und Lobpreis Unterstadion 
Montag 5. Januar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger Munderkingen 
Dienstag 6. Januar - Segnung von Salz, Kreide, Brot und Wasser 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger Hundersingen 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger Emerkingen 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger Unterstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger Hausen a. B. 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
Mittwoch 7. Januar 
7.40 Uhr Schülermesse Oberstadion 
Donnerstag 8. Januar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
Freitag 9. Januar  
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
Samstag 10. Januar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 11. Januar 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Kriegerjahrtag Emerkingen 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 
Vorabend 4. Adventssonntag 
Samstag 20. Dezember 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  Mitgestaltet von der Musikgruppe 
  -Wir singen aus dem Gotteslob- 
 
Heiligabend 
Mittwoch 24. Dezember  
16.00 Uhr Krippenspiel - Abgabe der Opferkässchen 
  Mitgestaltet von der Musikgruppe 
 
Weihnachten- Hochfest der Geburt des Herrn 
Donnerstag 25. Dezember Adveniat Kollekte 
10.30 Uhr feierl. Hochamt 
 
Fest der Heiligen Familie 
Sonntag 28. Dezember 
9.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Kindersegnung 
  und Segnung des Johanneswein 
 
Oktavtag von Weihnachten 
Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr) 
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Donnerstag 1. Januar 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
2. Sonntag nach Weihnachten 
Sonntag 4. Januar 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger 
  Segnung von Salz, Kreide, Brot und Wasser 
 
Mittwoch 7. Januar 
7.40 Uhr Schülermesse 
  Minis: Lea, Vincent, Lotta, Feline, Jonas, Mathilda 
 
Freitag 9. Januar 
18.00Uhr Eucharistische Anbetung 
  Mitgestaltet von der Musikgruppe 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn 
  Ged. f. Rudolph von Bomhard 
  Ged. f. Fürstliche Familie derer zu Oettingen-Wallerstein 

  Ged. f. Irmgard, Rosina u. Josef Epp 
  Ged. f. Franz, Gertrud u. Manfred Wiedmann u. v. A. 
  2. Opfer f. Karl Mayer 
 
Vorabend Taufe des Herrn 
Samstag 10. Januar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  Mitgestaltet von der Musikgruppe 
 

Filialkirche St. Wendelin, Moosbeuren 
 
Mittwoch 17. Dezember 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  Ged. f. Johann Lerner 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
Heiligabend 
Mittwoch 24. Dezember 
22.00 Uhr Christmette mitgestaltet vom Kirchenchor 
 

Hl. Stephanus (2. Weihnachtsfeiertag) Adveniat Kollekte 
Freitag 26. Dezember 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Fest der Heiligen Familie 
Sonntag 28. Dezember 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung 
  und Segnung des Johanneswein 
  Kindergottesdienst im Pfarrhaus 
 
Erscheinung des Herrn -Hochfest 
Dienstag 6. Januar 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger 
  Segnung von Salz, Kreide, Brot und Wasser 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 

Samstag 20. Dezember  
7.00 Uhr Rorate 
  Anschließend Frühstück im Ulrika Stüble 
 
4. Adventssonntag 
Sonntag 21. Dezember 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Heiligabend 
Mittwoch 24. Dezember 
18.30 Uhr Christmette 
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Hl. Stephanus, Evangelist 
Freitag 26. Dezember 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
  Kindergottesdienst im Ulrika Stüble  
 
Fest der Heiligen Familie 
Sonntag 28. Dezember 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kindersegnung 
  und Segnung des Johanneswein 
 
Hl. Sylvester 
Mittwoch 31. Dezember 
18.30 Uhr Jahresabschlussmesse 
 
Vorabend 2. Sonntag nach Weihnachten 
Samstag 3. Januar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
2. Sonntag nach Weihnachten 
Sonntag 4. Januar 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung und Lobpreis Unterstadion 
 
Erscheinung des Herrn Hochfest 
Dienstag 6. Januar 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger 
  Segnung von Salz, Kreide, Brot und Wasser 
 
Donnerstag 8. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Taufe des Herrn  
Sonntag 11. Januar 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
4. Adventssonntag 
Sonntag 21. Dezember 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
  Mini: Sarah, Maren 
 
Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn  Adveniat Kollekte 
Freitag 25. Dezember 
9.00Uhr feierl. Hochamt  
  Mini: alle 
 
Hl. Johannes, Evangelist 
Samstag 27. Dezember 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung 

und Segnung des Johanneswein 
  Jahrtag f. Peter Munding 
  Mini: Theo, Finja 
 
2. Sonntag nach Weihnachten 
Sonntag 4. Januar 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger 
  Segnung von Salz, Kreide, Brot und Wasser 
  Mini: alle 
 
Taufe des Herrn  
Sonntag 11. Januar 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 


